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Birnstock: Grün geführte Landesregierung setzt beim Ganztagsanspruch ab
2026/27 auf Glücksspiel statt Planbarkeit

Reihenfolge der Antragsbearbeitung zum Investitionsprogramm Ganztagsausbau soll aufgrund hoher
Nachfrage per Losverfahren entschieden werden.

Zu Meldungen, wonach aufgrund der hohen Nachfrage die Reihenfolge der Antragsbearbeitung beim
Investitionsprogramm Ganztagsausbau nun per Losverfahren entschieden werden soll, sagt der Sprecher
für Ganztag der FDP/DVP-Fraktion, Dennis Birnstock:

 

„Schon seit Monaten weise ich die grün geführte Landesregierung darauf hin, dass es beim Thema
Ganztag klare, nachvollziehbare und koordinierte Verfahren bedarf, um das seit letztem Jahr
bereitliegende Bundesgeld an die Kommunen bzw. Träger fair zu verteilen. Doch jetzt schwingt die grün
geführte Landesregierung ganz offen die weiße Fahne und kapituliert gänzlich vor der großen Nachfrage
beim Investitionsprogramm Ganztagsausbau.

 

Dabei sprechen der grüne Ministerpräsident, die grüne Kultusministerin und die grüne Landtagsfraktion
unermüdlich von der Wichtigkeit und Relevanz von Inklusion und Ganztag – aber mehr als leere
Worthülsen war bislang nicht drin. Dieses Vorgehen zeigt mal wieder eindrücklich, dass die grün geführte
Landesregierung beim Thema Ganztagsanspruch ab 2026/27 wohl weitestgehend planlos ist. Anders ist
nicht zu erklären, dass die Landesregierung jetzt auf Glücksspiel statt Planbarkeit setzt. Dabei muss
gerade jetzt und entschieden für eine verlässliche Finanzierung gesorgt werden, dass es nicht zum
absoluten Chaos ab dem Schuljahr 2026/27 kommt, wenn der Rechtsanspruch dann gilt. Dazu würde
allen voran eine transparente und faire Mittelvergabe beim Investitionsprogramm Ganztagsausbau
zählen.“


